
 
Liebe Gäste, liebe Freunde der Pension Michaela! 

 
Wir vermissen besonders die Gäste die uns bis Ostern nicht mehr 
besuchen konnten! 
Sonnenschein, winterliche Verhältnisse und Gastfreundschaf in der 
Pension Michaela werden Sie wiederum vermissen. 
Es war uns eine Freude allen anderen unsere neue Pension Michaela 
zu präsentieren. 
 
Uns geht es hier sehr gut, rücken mit Abstand näher, warten ab, 
schauen auf unsere Gesundheit. 
 
Michaela geht mit Ihrer betagten Mutter jeden Tag spazieren. 
Katharina und Sarah werden mehr als zuvor in Ihren neuen 
Arbeitsstellen gebraucht. Georg hat ein neues Hobby: Kochen! 
 
Also uns geht es schon gut hier oben, „Wie Gott in Oberlech“:  
Gutes Essen und der Weinkeller ist voll! 
 
Besonders freuen wir uns, dass wir letzten Sommer umgebaut haben, 
dieses Jahr oder später wäre das nicht mehr möglich gewesen. 
 
Jetzt in dieser unglaublichen Situation, auf die wir weiter nicht mehr 
eingehen möchten, sind die Apartments genau das, was Gäste in 
Zukunft suchen werden und wir sehr flexibel betreiben können. 
 
Keine Massen, welche es hier oben sowieso nie gegeben hat, kein 
voller Speisesaal, kein amateurhaftes ungarisches 
Bedienungspersonal, kein Anstehen am Buffet und ein neuer 



„Goldener Frühstücksraum“ mit großen Tischen, mit einem 
Mindestabstand von mindestens 1,5 Meter und mehr.  
 
Zwischen den komfortablen Sesseln, genug Bewegungsraum und ein 
großes Frühstückbuffet, wo man keine Platzangst bekommt.  
Von Michaela genähte Stoffmasken liegen passend zum Interieur 
bereit. 
 
Es riecht nach Cappuccino, das knusprige Älpler- Baguette gibt beim 
Anschneiden freuden erfüllende Töne frei.  
Ja dann vielleicht noch ein genussvolles Rührei mit Gemüse oder ein 
Spiegelei mit Speck von Georg frisch zubereitet und serviert. 
 
Die Natur ruft direkt vor unserem Haus, frische Luft auf 1.700 Meter, 
beeindruckende Bergkulisse, duftende Blumenwiesen, 
atemberaubende Gipslöcher im nahen Naturschutzgebiet. Ein 
Kaiserschmarren in der Kriegeralpe oder eine Brettljause in der 
Rudalpe. Ein spektakulärer Himmelsblick aus dem neuen „Sky Space“ 
am nahen Tannegg, dann nach Hause kommen und bei unserem 
eindrucksvollen Wanderstartplatz ein kühles Stiegl Bier oder gar 
einen Prosecco aus dem Brunnen ziehen und anschließend die 
Muskeln entspannen und den wunderbaren Tag in der Dampfsauna 
Revue ziehen lassen.  
 
Überlegen, ob man am nächsten Tag bei der für Hausgäste privaten 
Wanderung mit Georg mitmacht? Ganz gemütlich und mit viel 
Staunen und genießen was man alleine vermutlich übersehen würde.  
Und: „Open end“! 
Keiner muss nach Hause pünktlich zu Tisch. 
 
Zum Essen ausgehen? Nach einem so wie diesem Tag schon mühsam, 
aber die eine oder andere urige Walser Stuben wäre schon noch die 
Krönung dieses Tages. 
 
Daheimbleiben? Ohne Kochen, kein Abwaschen, essen wann, wieviel 
und was man will, - geht das? 



Das gibt es nur in der Pension Michaela und zwar privat dinieren im 
eigenen Wohnzimmer, Ihres Apartments! 
 
Georg kocht jeden Tag frisch und für jeden Geschmack in gewohnter 
Qualität und Ihre erfüllten Wünsche stehen abends bereits in Ihrer 
Landhausstil- Wohnküche. 
 
Genussvoll bis zum nächsten Morgen einschlafen.  
Gute Schlafqualität macht nicht nur ein Bett aus, sondern die kühlen 
Nächte bei offenem Fenster, den hier oben ist es Mucksmäuschen 
still.  Vielleicht nur ein leises, beruhigendes Gurgeln des Wassers vom 
Gipsbächlein, wenn man es überhaupt wahrnehmen will. 
Stille die man verdient hat. 
 
„Wenn ich nur noch einen Tag länger bleiben könnte!“ 


